
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 

E i n l a d u n g  
 

zur 47. Stadtratssitzung der Stadt Hohnstein    
 
am Mittwoch, dem 30. August 2023, um 18.30 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus Zeschnig, Rundling 15, OT Zeschnig 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Protokollkontrolle vom 31.05.2023 und 21.06.2023 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Anfragen von Bürgern und Stadträten 
5. Information zum vorläufigen Ergebnis Haushaltsjahr 2022 und Halbjahresbericht Haushaltsjahr 

2023 
6. Beschluss zur finalen Umsetzung des Technikkonzeptes im städtischen Bauhof (BV 01-47) 
7. Beschluss zu außerplanmäßigen Ausgaben in den Kindertagesstätten Ehrenberg und 

Ulbersdorf (BV 02-47) 
8. Beschluss zur Aufstellung eines Doppelhaushaltsplanes 2024/2025 (BV 03-47) 
9. Vergabe der Bauleistungen für das Freibad Rathewalde (BV 04-47 bis 07-47) 
10. Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der Bauleistungen für den Straßenbau an der 

Brückenstraße Hohburkersdorf (BV 08-47) 
11. Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der Bauleistungen für den Straßenbau an der 

Zufahrt zur Arztpraxis Rathewalde (BV 09-47) 
12. Bestätigung von Änderungen des Gesellschaftsvertrages der Wasserbehandlung Sächsische 

Schweiz GmbH (BV 10-47) 
13. Beschluss zur Feststellung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes „Ferienloggien Zur 

Aussicht“ in der Stadt Hohnstein (BV 11-47)  
14. Verkauf Teil des Flurstückes 442 der Gemarkung Hohnstein zur Errichtung einer 

Rettungswache (BV 12-47) 

 
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an. 
 

Die Einwohner sind herzlich eingeladen. 
                                                                                       
            

                                             

 

             

  
 
 
                                                                                             

gez. Daniel Brade                                                                                                      

Bürgermeister 
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Beschlussvorlage Nr.   03-47            Eingereicht von: Bürgermeister 
Beschluss-Nr.: 
 

Beratungsfolge Sitzungs- 
termin 

öffentlich nicht 
öffentlich 

Vorberatung Beschluss- 
fassung 

Ortschaftsrat      

Stadtrat 30.08.2023 X  X X 
 
 

Betreff: 

 
Aufstellung eines Doppelhaushaltes 2024/2025 
 

 
Anlagen: Sachbericht  
 

 
 

Beschluss: 

 
 
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 einen Doppelhaus-
halt aufzustellen, d. h. gemäß § 74 Abs. 1 Satz 2 Sächsische Gemeindeordnung i. V. m. § 7 Sächsische 
Kommunalhaushaltsverordnung eine Haushaltssatzung für die Jahre 2024 und 2025 zu erlassen.  
 
  
 

 
 

Beratungsergebnis: 

Sitzung am:  30.08.2023 bestätigt:                                              nicht bestätigt: 

Gremium: Stadtrat Anzahl der Mitglieder: 12 davon anwesend:  

einstimmig mehrheitlich Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltung 

     
 
 

Ausschluss von Mitgliedern des Stadtrates von der Beratung und Abstimmung auf Grund  
des § 20 Absatz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) vom 09.03.2018 

 
 
 

Hohnstein, den  
ausgefertigt 
 
 
 
 
 
.......................................... 
Unterschrift Bürgermeister   Siegel 
 

 

 
Verteiler: 11 x Mitglieder 
   1 x Bürgermeister 
   1 x Ämter 

 
 
 



Sachbericht 
 
Nach § 74 Abs. 2 Satz 1 Sächsischer Gemeindeordnung kann eine Haushaltssatzung für zwei Haus-
haltsjahre, nach Jahren getrennt, erlassen werden. Bei Erlass einer Haushaltssatzung für zwei Jahre 
sind entsprechend § 7 Sächsischer Kommunalhaushaltsverordnung  im Haushaltsplan die Erträge und 
Aufwendungen, die Einzahlung und Auszahlungen sowie die Verpflichtungsermächtigungen für jedes 
der beiden Haushaltsjahre getrennt zu veranschlagen. Von Vorschriften über die äußere Form des 
Haushaltsplanes kann abgewichen werden, soweit dies unumgänglich ist. 
 
Seit dem Haushaltsjahr 2015 hat die Stadt Hohnstein von der Möglichkeit zur Aufstellung eines Dop-
pelhaushaltes Gebrauch gemacht.  
Wir schlagen vor, dies beizubehalten und auch für die Haushaltjahre 2024 und 2025 einen Doppel-
haushalt aufzustellen, d. h. eine Haushaltssatzung für zwei Haushaltsjahre zu erlassen. 
 
Nach wie vor besteht ein erheblicher Rückstand bei den aufzustellenden Jahresabschlüssen nach 
Umstellung 2013 von der Kameralistik auf die Doppik. Bisher sind wir erst beim Jahresabschluss 
2015, der aufgestellt ist und vor Feststellung örtlich geprüft werden muss.  
 
Der dauerhaft entstandene Mehraufwand mit Einführung der Doppik wurde nicht durch einen Stellen-
zuwachs aufgefangen. Personelle Ressourcen stehen nicht zur Verfügung. Daher ist es notwendig 
nach Möglichkeiten zu suchen, Arbeitsaufwand einzusparen. Mit Aufstellung eines Doppelhaushaltes 
entfällt der zeitliche  Aufwand für das Verfahren einer Jahresplanung falls keine Nachtragsplanung  
erforderlich wird. 
 


